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Herren Bezirksklasse Gr. 1

TV 1892 Großen-Linden III : SV 1928 Geilshausen 
Freitag, 12.11.2021, 20:15 Uhr

Zwei Punkte bleiben beim TV 1892 Großen-Linden III

Das war eine gute Leistung: Nach rund 3 Stunden stand der 9:4-Heimerfolg des TV 1892 Großen-
Linden III im Spiel der Herren Bezirksklasse Gr. 1 gegen den SV 1928 Geilshausen endgültig fest.
Eine sichere Bank war an diesem Tag insbesondere das mittlere Paarkreuz des Heimteams,
welches alle Einzel siegreich gestaltete und damit zum Erfolgsgaranten wurde.

Das Spiel lief wie folgt ab: Mit nur einem Satzverlust gingen Künz / Weiser gegen Burmann / Groh
durchs Ziel, denn das Match endete mit einem 3:1-Erfolg. Im folgenden Match gingen die Sätze zwei
bis vier an die Gäste, so dass Dietz / Kostka über die 1:3-Niederlage gegen Hecker / Groh
hinweggetröstet werden mussten. Kurz strauchelten sie, aber letztlich waren Wagner / Schmiedhofer
beim 11:9, 11:5, 5:11, 11:7 gegen Heinl / Fleischer doch letzten Endes überlegen. Das
Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Trotz des
Verlustes der ersten beiden Sätze gewann Hans-Jürgen Künz sein Match gegen Janek Hecker noch
im Entscheidungssatz. Der gute Start half im Endeffekt nichts, so dass Dennis Weiser eine Vier-Satz-
Niederlage gegen Bernd Burmann kassierte. Wenig später ging das mittlere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 3:2 an den Tisch. Trotz verlorenem ersten Satz drehte wenig später Christian Dietz
das Match gegen Patrick Heinl und gewann 3:1. Lars Wagner machte mit Tizian Groh beim 3:0
ziemlich kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. Da gab es nichts zu rütteln. Bei einem
Spielstand von 5:2 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Recht schnell besiegelt war die
Niederlage von Dennis Kostka beim letztendlich klaren 0:3 gegen Jannis Groh. Obwohl David
Schmiedhofer fast aussichtslos mit 0:2-Sätzen zurücklag, kämpfte er sich gegen Jan Christopher
Fleischer zurück ins Match und gewann die Partie noch im Entscheidungssatz. Vor dem
Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 6:3. Fünf Sätze beharkten sich Hans-
Jürgen Künz und Bernd Burmann, bevor der Gast einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg perfekt
machte. Auch rückblickend eine wirklich spannende Partie. Trotz des Verlustes der ersten beiden
Sätze gewann dann Dennis Weiser seine Partie gegen Janek Hecker noch mit 9:11, 9:11, 11:8, 11:
6, 11:9. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten
Vorsprung endete. Beim 3:0-Sieg gegen Tizian Groh zeigte Christian Dietz seinem Gegner die
Grenzen auf. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 8:4. Einen knappen Sieg
feierte Lars Wagner beim 3:2 gegen Patrick Heinl, mit dem er einen Punkt für seine Mannschaft
beisteuerte. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten Unterschied.

Nach diesem Sieg geht der TV 1892 Großen-Linden III am 19.11.2021 positiv gestimmt ins nächste
Spiel gegen die TSG 1883 Lollar, während der SV 1928 Geilshausen am 19.11.2021 gegen den SV
1899 Staufenberg versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 TV 1892 Großen-Linden III

Doppel: Künz / Weiser 1:0, Dietz / Kostka 0:1, Wagner / Schmiedhofer 1:0 
Einzel: H. Künz 1:1, D. Weiser 1:1, C. Dietz 2:0, L. Wagner 2:0, D. Kostka 0:1, D. Schmiedhofer 1:0 

 SV 1928 Geilshausen
Doppel: Hecker / Groh 1:0, Burmann / Groh 0:1, Heinl / Fleischer 0:1 
Einzel: B. Burmann 2:0, J. Hecker 0:2, T. Groh 0:2, P. Heinl 0:2, J. Fleischer 0:1, J. Groh 1:0


